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Amt Usedom Nord
Gemeinde Mölschow

BESCHLUSSVORLAGE

Federführend: Bauamt

 

Vorlage-Nr:

Status:

Datum:

Bearbeiter:

Verfasser:

GVMö/070/2021

öffentlich

26.10.2021

Hunger

D. Hunger

Beratung und Festlegung von Standorten sowie Baumart für durchzuführende 
Ersatzpflanzungen der Gemeinde Mölschow
Beratungsfolge:

Gemeindevertretung Mölschow Entscheidung

26.05.2021 Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau und 
Gewerbe Vorberatung

Beschlussvorschlag:
Die Verwaltung wird beauftragt, den Erschließungsträger über die festgelegten 
Standorte und die (bevorzugte) Baumart zu informieren und ihn zur Durchführung 
aufzufordern.

Sachvortrag:
Aufgrund von erteilten Ausnahmegenehmigungen zur Beseitigung von Bäumen im Jahr 
2020 (siehe Anlagen 1 bis 3) ist die Gemeinde Mölschow beauflagt worden, 
Ersatzpflanzungen zu leisten. Dazu sind insgesamt 24 einheimische, 
standorttypische Laubbäume, als Hochstamm mit einem Kronenansatz von zwei 
Metern und einem Stammumfang von 16-18cm, 3-mal verpflanzt, Befestigung mittels 
Dreibock, Wildverbissschutz, mit Stammschutzmanschette, im Gemeindegebiet zu 
pflanzen.
Entsprechend der in Anlage 4 beigefügten Vereinbarung, hat sich der 
Erschließungsträger für das Bauvorhaben „Siedlerweg“ verpflichtet, die in diesem 
Zusammenhang erforderlichen Ersatzpflanzungen (18 Bäume) für die Gemeinde 
unentgeltlich zu übernehmen. Die Pflanzstandorte die in diesem Fall an einer Straße 
(die sich in der Straßenbaulast der Gemeinde befindet) liegen müssen, sind von der 
Gemeinde vorzugeben.
Seitens der Gemeinde ist nun zu entscheiden, wo die Ersatzpflanzungen durchgeführt 
werden sollen und welche Baumart dabei bevorzugt wird.

Zusatz/Änderung vom 25.10.2021
Hinweis: Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens wurden seitens der Gemeinde 
bereits Vorschläge zu geplanten Pflanzstandorten gemacht (siehe Anlage 5). Hierzu 
wurden jedoch seitens der unteren Naturschutzbehörde bereits Bedenken geäußert 
(siehe Anlage 6).
Nach einer Ortsbegehung zusammen mit dem Bauausschussvorsitzenden und 
dem Gemeindearbeiter wurden die in der Anlage 5 (Luftbilder) gekennzeichneten 
Standorte für die Durchführung von Ersatzpflanzungen vorgeschlagen.
Die in der Anlage 6 beigefügte E-Mail vom Wasser- und Bodenverband bezieht 
sich auf die Anfrage des Amtes Usedom-Nord vom 25.06.2021 hinsichtlich 
eventueller Bedenken von Baumpflanzungen entlang des Grabens in 
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Verlängerung der Straße „Am Erlengrund“.

Finanzielle Auswirkungen:
Die Kosten für die Ersatzpflanzungen von 6 Bäumen sind im Haushalt der Gemeinde 
Mölschow eingestellt. Die Ersatzpflanzung von 18 Bäumen übernimmt der 
Erschließungsträger.

Anlage/n:
Anlage 1 - Ausnahmegenehmigung Az. 60.4/28/01/20/019 vom 21.01.2020
Anlage 2 - Ausnahmegenehmigung Az. 60.4/28/01/20/069 vom 20.03.2020
Anlage 3 - Ausnahmegenehmigung Az. 60.4/29/01/21/001 vom 18.02.2021
Anlage 4 - Vereinbarung/Gesprächsnotiz vom 27.10.2020
Anlage 5 - Luftbildmaterial
Anlage 6 - E-Mail vom Wasser- und Bodenverband v. 14.07.2021


